
 
   

 

 
 

BuntStift: Insolvenzverwalter will Investorenlösung   
 
Kassel, 1. Februar 2012. Der Ausbildungsträger „BuntStift gemeinnützige GmbH“ mit Sitz 

in Kassel wird auch nach der Insolvenzeröffnung am 1. Februar fortgeführt. 

Insolvenzverwalter Franz-Ludwig Danko von der bundesweit tätigen Kanzlei KÜBLER 

verhandelt derzeit mit möglichen Investoren um eine Übernahme.  

„Der Ausbildungsbetrieb geht auch nach der Insolvenzeröffnung unverändert weiter“, so Danko. 

„Unser Ziel ist es, die Angebote der Einrichtung und möglichst viele Arbeitsplätze zu erhalten.“ Danko 

hatte das vorläufige Insolvenzverfahren dazu genutzt, den Geschäftsbetrieb zu stabilisieren und die 

Sanierungsoptionen zu prüfen.  

Nachdem der Insolvenzgeldzeitraum nun beendet ist, muss die BuntStift gGmbH die Personalkosten 

ab sofort wieder selbst aufbringen, so dass schnell eine Investorenlösung gefunden werden muss. Der 

Insolvenzverwalter verhandelt deshalb seit einigen Wochen intensiv mit mehreren Interessenten um 

eine Übernahme der Einrichtung. „Bei den Investorengesprächen beginnt jetzt die entscheidende 

Phase“, betonte Danko. 

Die BuntStift gGmbH hilft mit verschiedenen Ausbildungs- und Qualifizierungsangeboten sozial 

benachteiligten Gruppen bei der Integration in den Arbeits- und Ausbildungsmarkt und 

beschäftigt 70 angestellte Mitarbeiter. Neben einem Ausbildungsbetrieb und einer 

Produktionsschule gehören auch Präventions-, Beratungs- und kulturelle Angebote zu den 

Leistungen des Bildungsträgers. Auftraggeber für die verschiedenen Projekte und Maßnahmen 

sind das Land Hessen, die Stadt Kassel, die Arbeitsagentur Kassel, das Jobcenter Kassel und das 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales. Gesellschafterin der BuntStift gGmbH ist die 

gemeinnützige AKGG GmbH, die ebenfalls Insolvenz angemeldet hat.  

 

KÜBLER  

Rechtsanwälte · Insolvenzverwalter · Wirtschaftsprüfer · Steuerberater 

Berlin Bochum Chemnitz Dresden Düren Erfurt Essen Frankfurt/Main Freiburg Gera Hamburg Hannover Heilbronn Hof Kassel 

Köln Landshut Leipzig/Halle Mannheim Mönchengladbach München Nürnberg Offenburg Ravensburg Stuttgart Ulm Wuppertal      

KÜBLER gehört zu den führenden deutschen Insolvenzverwaltungs- und Restrukturierungsadressen. Die Kanzlei ist bundesweit 

mit 27 Büros vertreten und beschäftigt 230 Mitarbeiter, darunter 65 Berufsträger. KÜBLER zählt damit zum Kreis der 

renommierten auf Wirtschaftsrecht spezialisierten Anwaltskanzleien in Deutschland und ist auch in grenzüberschreitenden 

Insolvenzfällen weltweit aktiv. KÜBLER ist zudem dem internationalen Anwaltsnetzwerk ILN mit über 5.000 Anwälten in 66 

Ländern angeschlossen.  
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